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Kleine Wanderungen
durch den Jnseratentheil des Tageblattes

VII
Irgend ein großer Mann hat irgendwo gesagt Der

Kulturzustand eines Volkes ist zu bemessen nach dessen
größerem oder geringerem Seifeverbrauch Nicht ohne In
teresse wäre eine statistische Angabe welches Quantum Seife
jährlich in Halle verbraucht wird wo die Wäschgeschäfte in
so erstaunlichem Umfange floriren Es liegt mir wahrhaftig
fern bei diesem Gewäsch an irgendeinen der unzähligen
Vorträge zu denken welche innerhalb unserer Mauern im
Echo der Referenten widerhallen an hochpolitische oder lokal
patriotische schaumschlagende Wäschen beim schäumenden
Gerstensaft vielleicht gar an die kleinen laugeverschwenden
den Waschfeste des schönen Geschlechts mit Kaffee und
Kuchen oder Thee und Mondenschein Ich bin zu unschuldig
für solche kleine Bosheiten Sind doch die Hauptresultate
meiner bisherigen Wanderungen Wäsche Wäsche Wäsche
Weib Dein Name ist Wäsche der Rest ist Schweigen

mit Ausnahme der billigen Reste
Weg Weib Wäsche Weidlich wie Wagner Wie

anders wirkt dies Zeichen auf mich ein Alb in Hentze Ich
mache heute in Papier thät s nicht hätt ich s früher ge
than O diese papierene Welt Also Albin Hentze
Schmeerstraße 39

Feinste Canzlei Schreib Concept Post Luxus und
Zeichnenpapiere in allen Qualitäten und Größen Couverts
Schreib und Zeichnenmaterialien Gallns Alizarin Rubi
azin Anilin Copir rothen und blauen Carmin Tinten
feinste Papeterien Bilderbücher Tusch und Malerkasten
Pastellstifte in Etuis f Honigfarben echt chinesische Tusche
Zeichnen und Estompirkreide c Ferner Seifentoiletten in
brillanter Ausstattung echtes Lau äs voloxns Haarölen
Pomaden Extraits in den feinsten Blumengerüchen Raucher
Essenzen Toiletten und Gesundheitsseifen ouär z äs Ri
in Schachteln mit und ohne Quaste f Blumengrüße c
Endlich die verschiedensten Galanterie und Lederwaaren als
Photographie Albums Poesie Albums Damentaschen Neces
saires Notizbücher Cigärren Etuis mit und ohne Stickerei
Einrichtungen Brieftaschen Portemonnaies Näh und
Handschuhkasten Brief Schul und Notenmappen Conto
Copir Wmhschasts und Schulschreibebücher eigener Fabrik
Photographie Rahmen Näh NecessaireS Schreibzeuge Feder
kasten und Penale in Blech Wiessing Holz c c Lampen
schleier und Lichtschirme Brillenfutterale Zeichnenapparate
Visites Wandkalender Uhrhalter c

Ich wandere durch die Brüderstraße und finde dort
Nr 4 in der Halle schen Papierwaaren Fabrik
Couverts Stahlfedern Schreibebücher Patentlöscher Papier
spitzen zum Verzieren der Schränke Siegellack in sehr
guter Qualität und zu billigen Preisen Die Fabrik ist
durch ihre Geschäftsbücher der verschiedensten Sorten
Größen und Stärken weit und breit gerühmt

Wir finden dort noch vorzügliche Lederwaaren aller
Art Etuis Albums Mappen Taschen Tornister c und
die reichste Auswahl Papierwaaren alle Comptoir und
Büreaubedürfnisfe Copir Pressen und Bücher öibliordaxtks
selbstthätige Scripturenhefter sehr gut zu Weihnachts

Geschenken geeignet Federkasten Tuschkasten c Das
Geschäft bringt in empfehlende Erinnerung daß es in seinen
Fabrikaten wie auch in den Artikeln seines Grossogeschäftes
für den Einzelkauf die billigste Bezugsquelle ist

Die Papierhandlung und Schnelldruckerei
von R Franzke Barfüßerstraße 6s hält außer den
couranten Artikeln ein reichhaltiges Lager von Parfüms
Puder Seifen Pomaden Oelen der renommirtesten Häuser
als Neuheit Pinaud s Präparate 6 1 Ixora Lisoin deren
Feinheit alles Bisherige übertrifft die Firma führt aber
auch neben den ausgesuchtesten Femheiten dieses Genres die
einfachsten Parfüms und Seifen

Auf meiner Wanderung treffe ich jetzt ein altes liebes
Geschäft Julius Bürger große Steinstraße 14
Dort reizen meine Kauflust ganz besonders große und kleine
Albums in Gold und Silber Schnitt großes und kleines
Format Notenmappen Schreibmappen mit und ohne
Instrumente Necessaire von den hochfeinsten bis zu den ein
fachsten Cigarrenetuis mit und ohne Stickereien Porte
monnaies vom feinsten Juchtenleder gleichfalls mit und ohne
Stickerei Schreibalbums und Poesies mit Glasbildern
desgl Notizbücher ferner Lampenschirme Gesangbücher von
den elegantesten bis zu den einfachsten Contobücher alle
Sorten Schul Schreib und Zeichenmaterialien c

Ebenfalls große Steinstraße 14 Eingang von der
Mittelstraße befindet sich eine der größten hiesigen Buch
bindereien E O Bürger woselbst Geschäftsbücher in
allen Liniaturen sowie Cartonagen und Musterkarten extra
sauber dauerhaft und zu billigsten Preisen angefertigt
werden

Etwas weiter hinauf große Steinstraße 22
treffe ich die Buchbinderei Papier und Galan
teriewaaren Handlnng von C Benke und finde
dort wohlafsortirt feine Lederwaaren mit und ohne Stickerei
Einrichtung als Photographie Albums Portemonnaies
Cigarren Etuis Damentaschen Necessaires Handschuhkasten
Musik Zeichen und Schreib Mappen Seidenbücher Uhr
kasten und Uhrhalter letztere mit Thermometer Karten
Brief und Marken Kasten Nähsteine Visitenkartenhalter
Kragenkasten Tintenfässer mit doppeltem Verschluß c Alle
Gegenstände sind vom billigsten bis zum feinsten zu haben
die letzteren in echtem Juchtenleder ferner alle Sorten

Schreib und Zeichen Utensilien feine Postpapiere Gratu
lations Karten Bilderbücher aller Art eine große Auswahl
in Stahlfedern das Groß von 40 an Bleistifte pro
Dutzend 25 H tc

Noch ein Papier Geschäft besuche ich heute das
Theaterbüreau Erstaunt fragt man Theaterbüreau
Papiergeschäft Wie reimt sich das Nun meine verehrten
Damen und Herren treten Sie näher kaufen Sie sich hier
einen farbigen Bogen Papier genannt III Abonne
ment Die Billets desselben behalten Gültigkeit bis zum
Schlüsse der Schauspielsaison Ob ein solches Weihnachts
geschenk vielleicht anonym durch die Stadtpost übersendet
bei Manchem oder Mancher von Wirkung wäre Wer kann
zweifeln

Stadt Theater
Halle den 7 Dezember 1876

Der geheime Agent Lustspiel in 5 Akten von Hackländer
In gleichem Maße wie die Bilder aus dem Solda

tenleben im Frieden und Wachtstubenabenteuer Hacklän
ders Ruf als humoristischen Schriftsteller begründeten haben
eine beiden vorzüglichsten Lustspiele Der geheime Agent

und Magnetische Kuren denselben auch in diesem Gebiete
befestigt Das erstere hat auf allen deutschen Bühnen den
besten Erfolg erzielt und gehört bei jedem großen Theater
zu den ständigen Repertoirstücken Nach einer Jahre langen
Pause gelangte das Lustspiel heute Abend auf unserer Bühne
wieder zur Aufführung Das Leben und Treiben an einem
kleinen deutschen Hofe wie es vor länger denn 25 Jahren
gewesen wird in einer ansprechenden Weise vergegenwärtigt
Die große Welt und Menschenkenntniß des Verfassers bürgt
uns für wenig Uebertreibung zumal er das Hosleben aus
eigener Erfahrung kennt

Daß das Regieren für eine Frau etwas Angenehmes
ist mußte auch der regierende Herzog Alfred erfahren No
minell zwar ist er der regierende Herr allein in Wirklichkeit
liegt die Regierung in den Händen seiner Mutter welche
die Angelegenheiten mit den Ministern verhandelt und das
Nöthige erst dann ihrem Sohne mittheilen läßt Das Un
würdige seiner Stellung erkennend beschließt der Herzog eine
Aenderung herbeizuführen doch ohne allen Eklat und dieser
würde bei dem Charakter seiner Mutter durch ein unbeding
tes Verlangen nicht zu vermeiden sein zumal alle Minister
den Befehlen der Herzogin gehorchen Deshalb nimmt er
zur List seine Zuflucht In seiner Cousine der Prinzessin
Eugenie welche der Herzog nicht nnerwiedert liebt findet er
einen willkommenen Bundesgenossen seines Planes durch
List das zu erreichen was anders zu erlangen nicht möglich
ist Dazu soll der geheime Agent die Handhabe bieten
eine Persönlichkeit die in Wirklichkeit nicht existirt deren
Vorhandensein und Intimität mit dem Herzog aber der
Frau Herzogin und dem ganzen Hose als glaubwürdig er
scheinen muß Das geschieht dadurch daß der Herzog er
zählt sein Freund wolle ihm nur dann dienen wenn er
ungekannt und ungenannt bleiben könne Der Plan findet
die vollständige Billigung der Prinzessin sie wird in Wahr
heit der geheime Agent Durch sie erfährt der Herzog daß
seine Mutter mit dem Hofe in Braunschweig in Verbindung
steht um eine Vermählung ihres Sohnes mit einer dortigen
Prinzessin herbeizuführen Hiermit ist er sofort in den
Stand gesetzt die Thätigkeit des geheimen Agenten und ihre
Wirkungen zu erproben Die Frau Herzogin ist erstaunt
daß ihr Sohn Kenntniß von einem Projekt hat das bis
jetzt nur sie und ihre Minister kannten

Noch größer ist das Erstaunen des ganzen Hofes als
der Kammerherr vom Dienst meldet der geheime Agent
des Herrn Herzogs erwarte denselben in seinem Kabinet
Durch die Thätigkeit des geheimen Agenten und dadurch
daß der Herzog sich den Anschein giebt von Allem bereits
Kenntniß zu haben sehen die Minister ihre Thätigkeit lahm
gelegt und ein gerechter Zweifel an ihre fernere Herrschaft
steigt in ihnen auf Der erste Minister Graf Steinhausen
läßt sich so düpiren daß er dem Herzog unbewußt zwei neue

Projekte verräth Das eine betrifft einen Vertrag mit
Baiern das andere die Vermählung der Prinzessin Eugenie
mit dem Neffen des Grafen Steinhausen Der letztere
Plan hat sich weder der Zustimmung des Herzogs noch der
Prinzessin zu erfreuen Allein weibliche List und Klugheit
lassen auch diesen Plan nicht zur Ausführung kommen
Schließlich ist die Herzogin über die Thätigkeit dieses ge
heimen Agenten so empört daß sie allen Ernstes daran
denkt die Zügel der Regierung aus den Händen zu geben
Das taktvolle Benehmen des Herzogs und sein freundliches
Entgegenkommen bieten der Mutter Gelegenheit diesen
Schritt als einen vollständig freiwilligen erscheinen zu lassen
Nicht länger auch versagt die Herzogin ihre Einwilligung
der Vermählung ihres Sohnes mit der Prinzessin Eugenie
nachdem in letzterer der Hos den geheimen Agenten kennen
gelernt hat

Der Charakter der Frau Herzogin fand in Fräulein
Löhn eine geschickte Darstellerin Das herrschsüchtige Wesen
dieser mit einer ziemlichen Frömmelei behafteten Frau
welche bei jeder Erwähnung ihres guten Aussehens an ihre
Nerven erinnert wurde gelangte in allen seinen Schatti
rungen zum richtigen Ausdruck Gleiches Lob verdient die
Leistung des Fräulein Satorh Prinzessin Eugenie In
welche Spannung konnte sie die Herzogin versetzen als sie
ihr auf die Eröffnung des Heirathsprojektes mit dem jungen
Grafen Steinhausen ihre Liebe zu dem geheimen Agen
ten enthüllt Das animirte Spiel des Frl Satorh verlieh
der Rolle der Prinzessin einen eigenthümlichen Reiz der

Charakter dieser Dame liefert einen neuen Beweis für die
Neigung und Lust des weiblichen Geschlechts zur Intrigue
zumal wenn das Herz mit im Spiele ist Herr Alexander
repräsentirte ziemlich gut den Herzog Alfred ein wenig
mehr Ruhe hätte hier und da nicht geschadet Zugleich
bitten wir auch auf die Deutlichkeit der Aussprache zu
achten Die Darstellung des Grasen Steinhausen war eine
dem Talente des Herrn Oeser angemessene Im Ganzen
läßt sich über die heutige Aufführung nicht klagen bei einer
Wiederholung wird sich das Ensemble noch besser zeigen
Das Stück ist so reich an wirkungsvollen Szenen daß es
den Schauspielern zur Freude gereichen muß hierin mitwir
ken zu können

Bei der gespannten Aufmerksamkeit des Publikums
verstanden wir mehrfach den Souffleur eben so genau wie
die Darsteller Dies kann füglich wegfallen I is

Ooursderiekt äer Lkmlikrmvn
Iliille Börse vom 24 November 1876

5 Hallesche St Obl, Gasanleihe
Zinsen vom 1 /4 u 1 /10

4 von 1867Zinsen vom 1 /4 n 1 /10

3V von 1818Zinsen vom 1 /1 n 1/7
4 Pfandbriefe der Prov Sachsen

Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
4 Mansf Gewerksch Obligationen

Zinsen vom 1 /1 n 1 /7
4V Unstrut Regnlirungs Oblig

Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
5 Hallesche Zuckersiederei Anleihe

Zinsen vom 1 /4 n 1 /10
5 Anl d N Actien Zncker Rasfinerie

Zinsen vom 1 /1 n 1 /7
5 Hypoth der Zuckers Körbisdorf

Zinsen vom 1 /4 u 1/10
6 Braunkohlen Verwerth Anleihe

Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
Hallesche Bankvereins Actien

Div P 74 7 Zins v 1 /I
Hallesche Creditanstalts Actien

krou Zinsen
St Aetien d Neuen Act Zuck Raff

Div p 74/75 11 Zins v 1/10
Stamm Prioritäten derselben

Div P 74/75 11 Zins v 1/10
St, Act der Hall Zuck Sied Comp x Lt

treo Zinsen
Actien der Zuckerfabrik KLrbisdorf pVt

Div P 74/75 Zins v 1/4
Actien der Zuckerfabrik Glauzig

Div p 74/75 2 Zins v 1 /6
Sächs Thllr Braunk Verwerthung

Div p 74 Zins v 1 /1
Stamm Prioritäten derselben

Div y 74 5 Zins v 1,/1
Werschen Weißenselser Act Gesellsch

Div P 75/76 12 Zins v 1 /4
Dörstew RattmanSd Braunk Jnd

Div P 75/76 4 Zins v 1 /1
Hallesche Brauerei Michaelis d Co

Div p 74/75 Zins v 1 /10
Stamm Prioritäten derselben

Div p 74/75 Zins v 1 /10
Cröllwitzer Actien Papier Fabrik

Div p 74/75 Zins v 1/7
Zeitzer Maschinenbauanst Schade

Div p 74 5 Zins v 1 l
Hallesche Maschinenfabrik

10 Zins v 1 /1
Actien Malzfabrik Cönnern

Zins v 1 /1
Actien Malzfabrik Landsberg

Div 74/75 8 Zins v 1 /7
Eilenburger Kattun Mannfactnr

Zins v 1 /6
Neudeck Chem Fabrik u Glashütte

kreo Zinsen
Kuxed Bruckd Nietleb Bergb Ver p

1 Antheil 4 Kuxe treo Zinsen K
PackhofS Actien p Ltnon 1500 U krvo Zinsen
Theater Actien

ow 300 U troo Zinsen
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Kirchensache
Da am ersten Sonntage k I die Ergänzungswahlen

für den Gemeindekirchenrath und die Gemeindevertretung
bevorstehen so werden nach Vorschrift des Z 36 der Ge
meindekirchenordnung die Listen der Wahlberechtigten in
sämmtlichen Gemeinden der Stadtdiöces bei den Küstern der
betr Kirchen in der Zeit vom 9 bis 24 Dezember zur
Einsicht ausgelegt sein damit jeder dem daran gelegen ist
sich überzeugen kann ob sein Name in den Listen aufgeführt
ist Nur die in den Wählerlisten Verzeichneten können zur
Ausübung des Wahlrechts zugelassen werden Einsprüche
gegen Richtigkeit und Vollständigkeit der Listen müssen Vor
Ablauf der Auslegungsfrist bei den Pfarrern der betr Ge
meinden angebracht werden ach Ablauf der Frist sind
Reklamationen nicht mehr zulässig

Halle den e Dezember 1876
Der Superintendent v Dryander

Die Weihnachts Ausstellung
des Frauen Bereins zur Armen n Krankenpflege
findet in dem gütigst von Herrn Achtelstetter bewilligten
Saale der Stadt Hamburg Montag und Dienstag den
11 und 12 Dezember statt und wird von Morgens 10 Uhr
bis Abends 6 Uhr geöffnet sein

Das Weihnachts Comitö
Bolksbibliothel auf dem Rathhause

Dienstags und Freitags von 7 bis 8 Uhr Abend
und Sonntags von ii bis 12 Uhr geöffnet



Bekanntmachung
Die Lieferung des Bedarfs an Verpflegungsgegenständen sowie Reinignngsmaterialien

für die Königl Universitäts Klinik pro 1877 soll an den Mindestfordernden in dem in der
Klinik am 14 December er Nachm 3 Uhr anberaumten Termine verdungen werden

Zur Ausbietung Alangen Rind Kalb Hammel Schweinefleisch und Fleischwaaren
Backwaaren Mehl Reis Graupen Gries Hülsenfrüchte Butter Eier Milch Soda Seife

Die Bedingungen können schon vorher in den Vormittagsstunden eingesehen werden
Halle den 4 December 1876 Die Direktion der Universitiits Klwik

Bekanntmachung
Die städtische Sparkasse zu Halle a S wird wegen der Vor

arbeiten zur Zinseuzcchlung

vom 20 December e bis zum Jahresschluß
für allen Verkehr geschlossen bleiben weshalb Einzahlungen resp Ruckzahlungen
nur bis Dienstag den 19 December c stattfinden können

Direktorium der städ tisch en Sparkas se
Bekanntmachung

Der Mangel an Raum auf dem Weihnachtsmarkte sowie die vielfachen mit dem
Feilhalten der f g Weihnachtsbäume für die Anwohner und Handeltreibenden verbundenen
Belästigungen machen die Verlegung der Verkaufsstellen dieser Bäume vom Marktplatze
nothwendig

Es wird deshalb hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß natürliche und
künstliche Weihnachtsbäume Pyramiden c während der Dauer des Weihnachtsmarktes nur
ans dem große Berlin hier feilgehalten und nach der Anordnung der Marktpolizei
Beamten aufgestellt werden dürfen

Halle den 7 December 1876 Die Polizei Verwaltung

ÄM Theater
Sonntag den 1O Dezember

28 Vorstellung im 2 Abonnement

Robert unä övrtiAw
oder Die lustigen Vagabunden

Große Posse mit Gesang und Tanz in
4 Abtheilungen von Räder

Schanspielpreise

Montag den 11 Dezember
Vorletzte Vorstellung im 2 Abonnement

Neu Zum i Male NeuMustlinS unä MrMrMß
Große parodirende Operette in 5 Tableaux

von Hopp
Die Tenfelserscheinung
Der Kirchtag
Das Rendezvous
Duell uud böses Gewissen
Schneiders Höllenfahrt

Opernpreise

Bekanntmachung
Die diesjährige Prämie der Bernheim schen Stiftung für treues weibliches Gesinde

im Betrage von 30 Mark ist der Köchin Auguste Zerna verliehen welche seit 35 Jah
ren sich in Diensten des Herrn Rentiers Wentzel Hierselbst befindet

Halle den S Dezember 1876 Der Magistrat
Die mittelst Steckbriefes vom 16 November cr wegen Diebstahls verfolgte Tage

löhner Amme verw gew Knhnt Magdalene Luise geb Knrzhals aus Wiche ist ergriffen

Halle den 7 Dezember 1876 Der Staats Anwalt
DasMagazin für Haus u Küchengerälhe

von

K A M LGS M T O
8 98t8tra886 8

empfiehlt als passende MeilmaetM AeselwIlKH sein reichhaltiges Lager in
Wiener Kaffeemaschinen in Messing engl bronc Kupfer mit und ohne Porzellan
Einsatz Kaffee und Thee Service in Britannia Eierkocher und Schwung Kessel mit
Berzelinslampen in engl bronc Kupfer Menagen und Tafel Service in Plaqne
und Holz polirt Servisbretter engl Tischglocken Borlege Ctz u Theelöffel
Messer und Gabeln Tisch und Hängelampen Salters Familienwaagen eleg lack
Tors und Kohlenkasten Ofenvorsetzer Fenergeräthständer mit dazu passenden Fener
geräthen Ofenschirme und Regenschirmständern Patentschlittschuhe Petroleum
Koch Apparate jeder Art mit dazu passenden Geschirre Küchen Möbel sowie sämmt
liches emaill Koch und Bratgeschirr in Gußeisen und Blech zu sehr billigen Preisen

Heute frischen Karpfc Hechte Aale und Zander

Prima Astrachan Ural und Hamburger Caviar frische Riigeuwalder Gänse
brüste mit nnd ohne Knochen Gänsekeulen in Sauer Brauuschweiger Mett
Leber uud Sülzwurst Waltershäuser Cervelat uud Nöstwürstcheu frischen ge
räucherten Lachs rohen nnd abgekochten Schinken Preitzelsbeereu Jtal Maro
nen Teltower Mbchen franz Aepfel und Birnen

1 omsssi kl Neufchateller Holländischen Noom Eidamer Parme
saner Cmmenthaler Limbnrger uud Kräuter Käse halten in bester Qnalits zu
billige Preisen bestens empfohlen

MSWSGZ Leipzigerstraße 98

Abthl

Thealer Abommm nt
Mit der 30 Abonnements Vorstellung

verlieren die für das zweite Abonnement ge
lösten Billets ihre Gültigkeit Die geehrten
Abonnenten welche auch zu dem dritten und
letzten Abonnement gültig bis Schluß
der Schauspielsaison ihre Plätze beizubehalten
wünschen werden dringend ersucht die
Abonnementsbillets bis

Montag den 11 December
im Theaterbüreau in Empfang nehmen zu
wollen da bei den nun beginnenden Gastspielen
nur abouuirte Plätze reservirt werden
können

Abonnements Billets für das dritte Abomw
ment werden nur bis Montag den 11 De
cember im Theaterbüreau Barfüßerstraße 6a
zu folgenden Preisen ausgegeben
1 Abonnement 29 Billets zum Balcou

25 R M1 Abonnement 29 Billets zum Par
quet und den Parqnetlogen 29 R M

1 Abonnement 29 Billets zu den
1 Parterrelogen 17 R M 59 Pf

Hochachtungsvoll

Uvtel M Mpe
Montag den 11 Dezember

mit der ganzen Kapelle
Anfang 8 Uhr Entree 30 R Pfg

AM
Sonntag den 19 Dezember

Kr
von der Capelle

des Stadtmnsikdirectors Herrn W Halle
Anfang 3 Uhr Entree 30 R Pfg

Harten
Heute Sonntag den 10 Dezember

Ar NAekM tÄK8 L mevrt
vom Muslk Duckwr Fr Wenzel

mit seiner ganzen Kapelle
Anfang Uhr Entree 30 R Pf

A sempfehle ff Raffinade in Broden und ausgewogen sowie
auch gemahlen
Eleme nnd Snltanin Rosinen

Mandeln und diverse feine Gewürze
ff Schmelz und Salzbutter

und gewähre bei Abnahme von 3 Mark Rabatt
NGSMWZTWW kleine Stewftrafze

Gartenbau Verein
Monatsfitznng Dienstag den 12 d M

Abends 8 Uhr im Saale des Kronprinzen
Tagesordnung Vortrag des Herrn Professor
Dr Kraus über Pflanzeuwnrzeln,
Ausnahme neuer Mitglieder Fragekasten

Schröter Schriftführer
Schuhmacher Verein

Wegen der Nähe des Festes Montag den
11 Decbr keine Generalversammlung

Der Vorstand

Conditorei SussetMchskanM
kestMraut I iMMi 8trÄ886 18 I u II lütaM

Sonntag Eröffnung der oberen Salons
Avetar böliw Vier UoMiMiMt

liivdkeli seltvs ligAvidivr

Damen Zimmer V 1 Zartek D ZCaramb Siüard

7 RatWausqaffe 7
M Tiiglich fr l Ml Abends 1

zu ZO R Pfg
Früh

Sonntag
Montag Kam m 6llli6i 6U

Dienstag mitDrdss u 8auerkoli1
Mittwoch ZZseawVs m
Donnerstag ika

Freitag mitNsvrretti
Sonnabend Xaldsteak mit imm

piKnou
Jeden Sonntag

Jeden Donnerstag
Jeden Sonnabend WZ MGi

Abends
I ilet Äe kovul mit riMvisauoe
6 eMIIt6 Xaldsbrust
üvlikeule
MeiiLr lioaMÄtel
Kürbedratbo

ko 8tl 6ek mit Ullävirasauev

Diejenigen Mitglieder der Kaufmännischen Unterstütznngs
Casse welche ans irgend einem Grunde behindert waren in der am
8 d M stattgehabten Versammlung ihre Unterschrift zn dem
Statut vom 28 März c abzugeben werde nun ergebeust ersucht
sich während der nächsten Tage nach dem Rathhanse zu bemühen
wo Herr Stadtvath ZOI ÄNN in der Stunde von 11 bis 12 Uhr
die nachträglichen Beitrittserklärungen entgegenzunehmen sich gütigst
bereit erklärt hat

Der Vorstand
der Kaufmännischen UntttjWungskajje

Nvbert uM Ijvltiam
Morgen kommt alsvertrAiu Klassisch
Neues Theater

Heute Sonntag den 10 Dezember

grosses Leertvom Musikdirektor Fr Wenzel
mit seiner ganzen Kapelle

Anfang /z8 Uhr Entree 30 R Pfg
Nach dem Concert Tanzkränz chen

Kaiser Wilhelms Halle
Sonntag den 10 Dezember

grosses
von der Capelle

des Stadtmusikdirector Hrn W Halle
Anfang 7 /z Uhr Entree 30 R Pf

Nach dem Concert

Mi keli
Leipzigerstratze 61

Montag den 11 December 1876

Früh 9 Uhr Wellfleisch Abends div Wurst
und Suppe Cöstritzer Lagerbier ff

gr Schlamm 10 MU
Heute Sonnabend Zl otnrtIe Si uI
Sonntcig früh Speckkuchen Abends Ente

mit Maronen
Täglich früh und Abends warmes Stamms

efsen zu 30 Pf
Craeaner und Erlauger Bier

UIvkv

,Kaiseraarten,
Augustastraße 9

Jeden Morgen und Abend

UM Stammessen MI
Heute Sonntag kl lg polvnuisv
Ä ontag üi ll 8ripxvlti ii iu üapvrnsiruee
Dienstag xvuZ 8vIi la llon roiso
Mittwoch 8 k ejiu8 zot Ivttv8 la kau

nit i
Donnerstag k tprivsAv eli
Freitag Lalbslsdsr I
Sonnabend IIsminelLviseli mit

saue
Li aeausr Vier lk

Aü tI vr
Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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